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2. Sitzung der Kammerversammlung 
der Ärztekammer Nordrhein
Wahlperiode 2009–2014 

am Samstag, 14. November 2009
Beginn 10:00 Uhr im Haus der Ärzteschaft
Tersteegenstr. 9, Düsseldorf

Die Tagesordnung sieht u. a. den Lagebericht des Präsidenten
zu aktuellen Themen der Berufs- und Gesundheitspolitik, einen
Bericht über die Arbeit der Gutachter kommission für ärztliche
Behandlungsfehler bei der Ärztekammer Nordrhein sowie die
Finanzangelegenheiten der Nordrheinischen Ärzteversorgung
und der Ärzte kammer Nordrhein vor.

Gemäß § 4 Absatz 2 der Satzung der Ärztekammer Nordrhein
haben Kammeran gehörige Zutritt zur Versammlung, soweit
Platz vorhanden ist.

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen für die Zulassungs-
beschränkungen angeordnet sind

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein schreibt auf Antrag
der betreffenden Ärzte, bzw. deren Erben, die folgenden Ver-
tragsarztsitze zur Übernahme durch Nachfolger aus:

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb der angegebenen 
Fristen (Posteingangsstempel der KV Nordrhein) an:

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, 
Niederlassungsberatung, Herrn Fox/Frau Schmidt/Frau Ritz
Tersteegenstraße 9, 40474 Düsseldorf, 
Tel.: 0211/59 70-8516/8517/8518, Fax: 0211/59 70-8555.

Bewerbungen für den Bereich Köln:
Ansprechpartner für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Hens, 
Sedanstraße 10 – 16, 50668 Köln, 
Tel.: 0221/77 63-6516, Fax: 0221/7763-6500

Ansprechpartner für Fachärzte für Psychotherapie und 
Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herr Strehlow, 
Sedanstraße 10 – 16, 50668 Köln, 
Tel.: 0221/77 63-6515, Fax: 0221/7763-6500

Wir weisen darauf hin, dass sich auch die in den Wartelisten ein-
getragenen Ärzte und Psychologischen Psychotherapeuten so-
wie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten bei Interesse
um den betreffenden Vertragsarztsitz bewerben müssen. 

Außerdem sind Bewerbungen von Internisten, die hausärztlich 
tätig werden möchten, auf ausgeschriebene Sitze von Allge-
meinmedizinern beziehungsweise Bewerbungen von Allge-
meinmedizinern auf ausgeschriebene Sitze von Internisten 
-hausärztliche Versorgung- möglich.

Im Bereich Düsseldorf

Bewerbungsfrist:
Bis 07.10.2009

Stadt Duisburg
Facharzt/-ärztin für Urologie
Chiffre: S 257/09

Stadt Mönchengladbach
Facharzt/-ärztin für 
Neurologie
Chiffre: R 258/09

Stadt Wuppertal
Facharzt/-ärztin für Innere
Medizin -fachärztlich 
Versorgung/
Schwerpunkt Angiologie-
(Einstieg in eine Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: R 259/09

Stadt Düsseldorf
Facharzt/-ärztin für 
Anästhesiologie
Chiffre: F 261/09

Stadt Mülheim
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(hälftiger Versorgungs-
auftrag)
Chiffre: S 263/09

Kreis Neuss
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: F 264/09

Stadt Krefeld
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin (Einstieg
in eine Berufsausübungs-
gemeinschaft)
Chiffre: R 266/09

Kreis Neuss
Facharzt/-ärztin für 
Anästhesiologie
Chiffre: F 271/09

Stadt Essen
Facharzt/-ärztin für Augen-
heilkunde (Einstieg in eine
überörtliche Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: S 274/09

Stadt Oberhausen
Facharzt/-ärztin für 
Radiologie (Einstieg in eine
KV-übergreifende Berufsaus-
übungsgemeinschaft) 
Chiffre: S 278/09

Bewerbungsfrist:
Bis 21.10.2009

Stadt Remscheid
Facharzt/-ärztin für 
Nervenheilkunde
Chiffre: R 262/09

Stadt Duisburg
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: S 265/09
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Stadt Essen
Facharzt/-ärztin für 
Innere Medizin 
-hausärztliche Versorgung-
Chiffre: S 267/09

Kreis Neuss
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
Chiffre: F 268/09

Kreis Wesel
Facharzt/-ärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
Chiffre: S 269/09

Kreis Wesel
Facharzt/-ärztin für 
Neurologie/Psychiatrie
Chiffre: S 270/09

Kreis Viersen
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin (Berufs-
ausübungsgemeinschaft)
Chiffre: R 271a/09
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin (Berufs-
ausübungsgemeinschaft)
Chiffre: R 271b/09

Stadt Solingen
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Einstieg in eine Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: R 272/09

Stadt Mönchengladbach
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
Chiffre: R 273/09

Stadt Mönchengladbach
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
Chiffre: R 275/09

Kreis Mettmann
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin
Chiffre: F 276/09

Kreis Wesel
Facharzt/-ärztin für 
Innere Medizin 
-hausärztliche Versorgung-
Chiffre: S 277/09

Im Bereich Köln 
Bewerbungsfrist:
Bis 07.10.2009

Kreis Euskirchen
Facharzt/-ärztin für 
Innere Medizin 
-fachärztliche Versorgung-
(Praxisgemeinschaft)
Chiffre: 159/2009

Oberbergischer Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Orthopädie (Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: 160/2009

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Berufsausübungs-
gemeinschaft)
Chiffre: 162/2009

Rheinisch-Bergischer-Kreis
Facharzt/-ärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 163/2009

Stadt Aachen
Facharzt/-ärztin für Augen-
heilkunde (Einzelpraxis)
Chiffre: 164/2009

Rhein-Erft-Kreis
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe 
-Psychotherapie- 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 166/2009

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin -Psycho-
therapie- (Einzelpraxis)
Chiffre: 168/2009

Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 169/2009

Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für Ortho-
pädie (überörtliche Berufs-
ausübungsgemeinschaft)
Chiffre: 170/2009

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für 
Psychiatrie -Psychotherapie-
(Ausschreibung eines auf 
die Hälfte beschränkten 
Versorgungsauftrages -
Einzelpraxis)
Chiffre: 171/2009

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für Innere
Medizin -hausärztliche 
Versorgung- (Einzelpraxis)
Chiffre: 172/2009

Stadt Aachen
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 173/2009

Stadt Köln
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 174/2009

Kreis Düren
Facharzt/-ärztin für Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe
(Einzelpraxis)
Chiffre: 176/2009

Kreis Düren
Facharzt/-ärztin für Radiolo-
gie (Ausschreibung eines auf
die Hälfte beschränkten 
Versorgungsauftrages 
überörtliche Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: 178/2009

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt/-ärztin für Allge-
meinmedizin (Einzelpraxis)
Chiffre: 179/2009

Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für 
Innere Medizin -Nephrologie-
(Berufsausübungs-
gemeinschaft)
Chiffre: 180/2009

Kreis Heinsberg
Arzt / Ärztin (Berufsaus-
übungsgemeinschaft)
Chiffre: 181/2009

Kreis Düren
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 184/2009

Rhein-Sieg-Kreis
Praktische(r) Arzt/Ärztin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 185/2009

Rheinisch-Bergischer-Kreis
Facharzt/-ärztin für Ortho-
pädie (Ausschreibung eines
auf die Hälfte beschränkten
Versorgungsauftrages -
Einzelpraxis)
Chiffre: 186/2009

Bewerbungsfrist:
Bis 21.10.2009

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Orthopädie (Einzelpraxis)
Chiffre: 161/2009

Stadt Bonn
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin 
(Einzelpraxis)
Chiffre: 165/2009

Stadt Bonn
Praktische(r) Arzt/Ärztin
(Einzelpraxis)
Chiffre: 167/2009

Rhein-Erft-Kreis
Facharzt/-ärztin für Innere
Medizin -Gastroenterologie-
(Einzelpraxis)
Chiffre: 175/2009

Stadt Leverkusen
Facharzt/-ärztin für Augen-
heilkunde (Berufsausübungs-
gemeinschaft)
Chiffre: 177/2009

Rhein-Sieg-Kreis
Facharzt/-ärztin für 
Allgemeinmedizin (Berufs-
ausübungsgemeinschaft)
Chiffre: 182/2009
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Dritter Ergänzungsvertrag

zwischen 

der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein, Düsseldorf

- einerseits -

und

der AOK Rheinland/Hamburg - Die Gesundheitskasse, 
Düsseldorf

dem Landesverband der Betriebskrankenkassen 
Nordrhein-Westfalen, Essen

der IKK Nordrhein, Bergisch Gladbach

der Landwirtschaftlichen Krankenkasse Nordrhein-Westfalen,
Münster

der Knappschaft, Bochum

sowie den Ersatzkassen 
der Barmer Ersatzkasse
der Techniker Krankenkasse (TK)
der Deutschen Angestellten Krankenkasse (Ersatzkasse)
der – KKH – Allianz (Ersatzkasse)
der Gmünder ErsatzKasse - GEK
der Hamburg Münchener Krankenkasse
der HEK - Hanseatischen Krankenkasse
der hkk

gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis, 
Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek), vertreten durch den 
Leiter der vdek - Landesvertretung NRW

- andererseits - 

über die Vergütung der vertragsärztlichen Leistungen im Jahr
2009 im Geltungsbereich Nordrhein gemäß §§ 87 ff. SGB V.
 Dabei regeln die Parteien die Vergütung auf Basis des
 Beschlusses des Erweiterten Bewertungsausschusses vom
27./28. August 2008, veröffentlicht im Deutschen Ärzteblatt
38/2008, und der Ergänzungen/Änderungen hierzu durch die
Beschlüsse des (Erweiterten) Bewertungsausschusses vom
17.10. und 23.10.2008, 15.01. 27.02., 17.03. und 20.04.2009,
jeweils veröffentlicht im Deutschen Ärzteblatt, (insgesamt im
folgenden Beschluss genannt), sofern sich aus den nachfolgen-
den Regelungen nichts Abweichendes ergibt.

Dieser Vertrag beinhaltet die selbständigen Teile A und B. Teil
A regelt die Vergütung zwischen den Vertragspartnern (Hono-
rarvertrag). Im Teil B finden sich die Regelungen zur Honorar-
verteilung gegenüber den Mitgliedern der Kassenärztlichen
Vereinigung Nordrhein (HVV). Insofern bestehen – wie in der
Vergangenheit – getrennte Regelungskreise.

Präambel
Die Parteien dieser Vereinbarung haben sich darüber verstän-
digt, den Teil B aufgrund der Weiterentwicklung der Beschlüs-
se des Bewertungs- bzw. des Erweiterten Bewertungsaus-
schusses sowie erforderlicher Klarstellungen zu ändern bzw. zu
ergänzen. Im Einzelnen haben sie dazu die nachstehenden Be-
stimmungen getroffen. Im Übrigen gelten die bisherigen Rege-
lungen unverändert fort.

Teil B

I. In § 1 Abs. 2 c) wird nach den sog. Verrechnungsstellen
die Formulierung „soweit nicht ausdrücklich gesetzlich
vorgesehen“ eingefügt und die Formulierung „Die Ein-
schaltung Dritter ist soweit und solange unzulässig wie
eine gesetzliche Grundlage fehlt, von den Versicherten
der gesetzlichen Krankenversicherung die erforderliche
Einwilligung zur Datenweitergabe verlangen zu dürfen
und die in § 73 Abs. 1b SGB V zum Ausdruck gelangte in-
formationelle Selbstbestimmung zu beachten ist. Letzte-
re schließt es aus, entsprechende Erklärungen bei der Be-
handlung zu verlangen oder – wegen der Gefahr einer Be-
einflussung – auf freiwilliger Basis anzuregen und entge-
genzunehmen“ ersatzlos gestrichen.

II In § 1 Abs. 8 d) wird der Buchstabe „f)“ hinter der Anga-
be § 7 Abs. 2 durch „g)“ ersetzt.

III. In § 3 wird folgender dritter Unterabsatz eingefügt:

„Zudem werden auf Basis der Beschlussfassung Teil B vom
20.04.2009 Leistungen der morbiditätsbedingten Ge-
samtvergütung entsprechend den nachfolgenden Rege-
lungen einer Steuerung unterzogen, soweit sie außerhalb
der arzt- und praxisbezogenen RLV vergütet bzw. von Arzt-
gruppen, die nicht dem RLV unterliegen, erbracht werden.
Dabei kann die zwischen den Vertragspartnern vereinbar-
te Kontingentierung zu Abstrichen an der Vergütung nach
der regionalen Euro-Gebührenordnung führen.“

Rheinisch-Bergischer-Kreis
Facharzt/-ärztin für Urologie
(Einzelpraxis)
Chiffre: 183/2009

Im Bereich Köln 

Bewerbungsfrist:
Bis 07.10.2009

Stadt Köln
Psychol. Psychotherapeut(in)
(Ausschreibung eines auf 
die Hälfte beschränkten 
Versorgungsauftrages 
-Praxisgemeinschaft)
Chiffre: P 29/2009

Stadt Bonn
Psychol. Psychotherapeut(in)
(Einzelpraxis)
Chiffre P 30/2009


